
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.01.2024 (13:52) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Gr. 2

TSG 1845 Heilbronn III : FC Kirchhausen 
Sonntag, 21.01.2024, 10:00 Uhr

Morisse in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam der TSG 1845 Heilbronn III, als Julien Morisse
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den FC
Kirchhausen sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Julien Morisse, der seine Partien
gänzlich gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Müller / Giebeler und Reiter / Bierbrauer, die
Müller / Giebeler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Passende
spielerische Mittel hatten Morisse / Sommer letztlich parat, um Frankenreiter / Senghaas zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Sommer / Zyder lagen gegen Ehrler / Siebert bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gaben und das Spiel
noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Sommer / Zyder endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige Taktik
hatte Julien Morisse beim Erfolg in drei Sätzen gegen Manuel Ehrler ab dem ersten Ballwechsel. 11:
2, 11:9, 7:11, 9:11, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Justin Müller und Stefan Reiter
die Klingen kreuzten. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Probleme zu Beginn des Spiels musste Philipp Giebeler
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Beim 11:5, 11:4, 14:12 gegen
Eberhard Frankenreiter fand Adam Sommer von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da
gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Nur einen Satz verlor Heiko Zyder beim 11:6, 5:11, 11:8, 11:8 gegen Eckhard Senghaas und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Gekämpft bis zum Schluss hatte Jutta Sommer in der
Partie gegen Burghard Bierbrauer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:
1. Julien Morisse machte indes mit Stefan Reiter beim 11:8, 11:4, 11:3 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2024 gegen TT
Güglingen/Frz. (SG) II, während der FC Kirchhausen am 10.02.2024 gegen den TGV
Dürrenzimmern II antritt.

 Statistik:
 TSG 1845 Heilbronn III

Doppel: Müller / Giebeler 1:0, Morisse / Sommer 1:0, Sommer / Zyder 1:0 
Einzel: J. Morisse 2:0, J. Müller 1:0, P. Giebeler 1:0, A. Sommer 1:0, H. Zyder 1:0, J. Sommer 0:1 

 FC Kirchhausen
Doppel: Frankenreiter / Senghaas 0:1, Reiter / Bierbrauer 0:1, Ehrler / Siebert 0:1 
Einzel: S. Reiter 0:2, M. Ehrler 0:1, E. Frankenreiter 0:1, M. Siebert 0:1, B. Bierbrauer 1:0, E.
Senghaas 0:1


